
Jahreskreisfeste Tanzend erleben

Mit 
Sonja Bletzinger 

und der 
Bauernschule Hohenlohe

Dichte an Demeter- und Bioland-Betrieben in 
Nordwürttemberg und im angrenzenden bayeri-
schen Franken. 
Im Sinne Fritz Strempfers setzt sich die Bauern-
schule, die seit 2016 ihren Sitz wieder im Kirch-
berger Schloss unter dem Dach der Stiftung „Haus 
der Bauern“ hat, ein für ein ganzheitliches Natur-
verständnis und die Bewahrung der Schöpfung. In 
ihren Kursen, Seminaren, Vorträgen und Exkur-
sionen lenkt die Bauernschule den Blick auf die 
lebensgesetzliche Ordnung in der Welt und bietet 
zeitgemäße Lösungsansätze für einen heilsamen 
und partnerschaftlichen Umgang mit der Natur.

www.bauernschulehohenlohe.de

Sonja Bletzinger
Jahrgang 1974, kreative Tanz- und Ausdrucksthe-
rapeutin; Tanzleiterin der Lieder und Tänze des 
universellen Friedens;  Schreinerin; Sammlerin 
von Lebenserfahrung; Erdheilung und Ritualarbeit; 
Reisende in verschiedene Welten der Wirklichkeit.

Mail: sonja@bletzinger.info
Mobil: 0160/ 99893898

Titelfoto: Hartmut Volk, 
Künstler unbekannt 

Die FreitagAbende
sind auch offen für Tanzbegeisterte und Neugieri-
ge und können unabhängig vom Seminar besucht 
werden. An diesen Abenden tanzen wir eine jahres-
zeitliche Wave.
Eine gute Gelegenheit um zu schnuppern, mit der 
Qualität der Jahreszeit Kontakt aufzunehmen, mit 
dem eigenen Körper in Beziehung zu kommen oder 
einfach richtig abtanzen.
20.00 – ca. 22.00 Uhr.

Tanzend durch´s Jahr 
ist ein fortlaufendes Angebot der Bauernschule Ho-
henlohe deren Anliegen es ist, eine natürliche und 
naturverbundene Lebensweise zu fördern, zu leh-
ren und zu erforschen.

Die Bauernschule Hohenlohe
wurde 1949 von dem Landwirt Fritz Strempfer 
(1907 – 2003) als Heimvolkshochschule für die 
bäuerliche Jugend im Kirchberger Schloss gegrün-
det.  Strempfer erkannte schon früh die Fragwür-
digkeit  eines inzwischen schon seit zwei Generati-
onen propagierten „Strukturwandels“ weg von der 
bäuerlichen Landwirtschaft, hin zu agrarindustri-
eller Massenproduktion, und warnte unermüdlich 
vor den unheilvollen ökologischen und sozialen 
Konsequenzen dieser Entwicklung. Er forderte und 
förderte Wege naturkonformen Wirtschaftens und 
stellte den eigenen Betrieb auf die Biologisch-Dy-
namische Wirtschaftsweise um. In den 1960er bis 
80er Jahren entwickelte sich die Bauernschule in 
Kirchberg-Weckelweiler zu einer Pionierstätte des 
biologischen Landbaus. Mit ihrem sechswöchigen 
Hauptkurs für junge Landwirte und einem breit 
gefächerten Kurs- und Vortragsangebot über bio-
logischen Gartenbau, gesunde Ernährung und Al-
ternativmedizin setzte die Bauernschule deutsch-
landweit wichtige Impulse. Eine unmittelbare 
Auswirkung davon ist die hohe relative 



Tanzend Durchs jahr
möchte Dich einladen, die Jahreszeiten mit ihren 
jeweils sehr eigenen Qualitäten in der inneren wie 
der äußeren Natur ganz bewusst zu erleben. Dabei 
dient uns der in vielen alten Kulturen gefeierte und 
verehrte Jahreskreis mit seinen ganz spezifischen 
Festen zur Orientierung. Das freie Tanzen unter-
stützt uns darin, unseren ureigenen Zugang zur in-
neren Natur wieder zu finden und zu vertiefen. In 
Bewegung, in Übungen und im Lauschen der Stille 
kommen wir in Kontakt mit einer tief verborgenen 
Weisheit, die wir mit der jeweiligen Energie der 
Jahreszeit und unserem eigenen Sein in der Welt 
verweben. Die äußere Natur erleben wir ganz be-
wusst in Wahrnehmungsübungen und Naturbegeg-
nungen. 
Wir tanzen zu den verschiedensten Musikstilen 
aus unterschiedlichen Zeitepochen, in fließenden 
Bewegungen, mal rhythmisch, mal wild und chao-
tisch, mal lyrisch, dann auch wieder ganz still.
Im freien Tanz erforschen wir die uns eigenen Be-
wegungen und gelangen darüber in einen immer 
wahrhaft werdenden Kontakt mit uns selbst. Die 
Gruppe als heilsamer Raum unterstützt dabei per-
sönliche Schritte zu gehen. 
Es sind keinerlei tänzerische Vorkenntnisse erfor-
derlich. Einzig Neugier, Offenheit und die Lust auf 
das Abenteuer Dir selbst zu begegnen solltest Du 
mitbringen. 

Tanzend Durch´s jahr lädt Menschen ein, 
die das Bedürfnis haben und die Notwendigkeit 
verspüren, mit sich selbst und Mutter Erde in einen 
heilsamen Kontakt zu kommen. Wenn wir Men-
schen uns als Teil der Erde begreifen so bedeutet 
das gleichsam in einen heilsamen Kontakt mit uns 
selbst – unserem Körper, unserem Geist und unse-
rer Seele zu sein.

Termine
12.  – 14. Mai ´17
Beltane, Walpurgis, 1. Mai
Das Leben feiern, Die Samen säen

30. Juni – 2. Juli ´17
Sommersonnwend, Johanni,
die Hoch-Zeit des Jahres, wachsen und gedeihen

4. – 6. August ´17
Lammas, Schnitterinnenfest, Kräuterweih
Feier der ersten Ernte, ernten, Kräuter weihen

22. – 24. September ´17
Herbst Tag und Nachtgleiche, Marbone 
Balance, Erntedank, ernten

27. – 29. Oktober ´17
Samhain, Halloween, Allerheiligen
Zu Ehren der Ahnen, Willkommen heißen der 
dunklen Jahreszeit, den Boden bereiten, Rückzug

15. – 17. Dezember´17
Wintersonnwend, Julfest, Weihnachten
Das Licht wird neu geboren, Stille, Ruhe

2. – 4. Februar´18
Lichtmeß, Imbolc, 
die Kraft des Lichtes begrüßen; die unsichtbaren 
Keime

23. – 25. März ´18
Ostara, Frühjahrs- Tag und Nachtgleiche
Die Welt kommt in Balance, den Boden bereiten

Die weiteren Termine finden sie rechtzeitig  auf
www.bauernschulehohenlohe.de 

Die Wochenenden können einzeln besucht werden oder 
mit einem Rabatt von 10% als gesamten Jahreszyklus 
(8 Wochenenden). Einstieg jederzeit möglich.

Kosten und Unterkunft
Seminarkosten je Wochenende (incl. Wave)
zzgl. Übernachtung und einem Beitrag zum 
Mittagsbüffet:
160.- € 
130.- € für Mitglieder der Bauernschule Hohenlohe

JahreszeitenWAVE jeweils am Freitag der 
Seminar-Wochenenden.
15.- € an der Abendkasse

Ort
Schloss Kirchberg
74541 Kirchberg/ Jagst

Zeiten
Die Wochenenden beginnen jeweils am 
Freitag  18.00 Uhr mit einem gemeinsamen 
Abendessen  (Anreise ab 17.00 Uhr) 
Ende Sonntag um 16.00 Uhr.

Anmeldung
Bauernschule Hohenlohe
Studienleiter Hartmut Volk  
Schlossstraße 16/3 
D-74592 Kirchberg/Jagst 
Tel.:  07954 / 9211833 
Mobil:  0174 / 3461980 
E-Mail: volk@bauernschulehohenlohe.de

Anmeldeschluss
14 Tage vor dem jeweiligen Wochenende.


